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Regionales

„Kommt! Bringt eure Last.“
Zum Weltgebetstag 2026 
aus Nigeria
Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit über 230 
Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethni-
en mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufge-
teilt in den muslimisch geprägten 
Norden und den christlichen Süden. 
Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank 
der Öl-Industrie ist das Land wirt-
schaftlich stark, mit boomender 
Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich 
verteilt.
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, an-
gelehnt an Matthäus 11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Las-
ten wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von 
sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten 
Angst und Schrecken. Die korrupten 
Regierungen kommen weder dage-
gen an, noch sorgen sie für verlässli-
che Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie 
und Klimawandel führen zu Hunger. 
Armut, Perspektivlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser Kata-
strophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen 
in dieser existenzbedrohenden Situ-
ation ihr Glaube. Diese Hoffnung 
teilen uns christliche Frauen aus Ni-
geria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. Sie 
berichten vom Mut alleinerziehen-
der Mütter, von Stärke durch Ge-
meinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst 

unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen. 
Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
seit gut 100 Jahren für den Weltge-
betstag. Rund um den 6. März 2026 
werden allein in Deutschland hun-
derttausende Frauen, Männer, Ju-
gendliche und Kinder die Gottes-
dienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen: Gemein-
sam mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen 
Tag. Wir hören die Stimmen aus Ni-
geria, lassen uns von ihrer Stärke in-
spirieren und bringen unsere eige-
nen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet 
und zur Hoffnung. Seid willkommen, 
wie ihr seid.
Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster, Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e. V

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstag 
am 6. März 2026

Wir feiern in unseren 
Kirchengemeinden:

Jeweils um 19 Uhr
Gemeindehaus Fechheim

Neustadt, St. Georg 
Wildenheid, Friedenskirche

Im Anschluss gibt es 
landestypische Spezialitäten
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Regionales  

Jugendwoche 2026

Herzliche Einladung 
25.-29 März zu einer Woche voller Tiefgang, Action, 
Workshops, inspirierender Impulse, Musik, spannender 
Challenges, Interviews und vielem mehr. 

Seid dabei! Es lohnt sich!
Und davor schon von 16.-21. März Truestory Kick Off 
Stream im Münzmeisterhaus in Coburg und an anderen 
Orten.

Alle Jugendlichen, die im Frühjahr/ Sommer 2027 14 
Jahre alt sind, können zur Konfirmation angemeldet 
werden. Ausnahmen für jüngere Interessierte sind nach 
Absprache möglich.
Wir feiern die Begrüßung der neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit einem

Jugendgottesdienst am Sonntag, 
den 8. März um 10.30 Uhr 

in der St. Georgskirche 
in Neustadt am Marktplatz.

Die Band Herrschaftszeiten unter Leitung von Arno 
Seifert wird uns musikalisch einstimmen und in 
Schwung bringen.

Wir verschicken die Anmeldeunterlagen an die ent-
sprechenden Jugendlichen bis spätestens Mitte Februar.
Wirst du bis Juni nächstes Jahr 14 Jahre alt und willst 
dich mit dem christlichen Glauben auseinandersetzen, 
hast aber keine Einladung bekommen? Dann sag bitte 
im ev. Pfarramt in Neustadt oder Wildenheid Bescheid. 
Du bekommst die Anmeldunterlagen sehr gerne 
ausgehändigt. Frag ruhig auch deine Freunde, ob sie 
mitkommen möchten zum Konfikurs. Man darf ohne 
Taufe teilnehmen. Wenn du angemeldet ist, kannst du 
es dir erstmal anschauen und danach entscheiden, ob 
du dabei bleibst.
Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste und alle Mitarbeitenden 
in der Konfiarbeit freuen sich auf euch und auf ein Jahr 
fröhliche gemeinsame Zeit! 

Konfirmation 2027
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Gemeinsam PiNK - Pfarrei im Neustadter Kessel

Was bleibt von mir, wenn ich nicht 
mehr bin? 
Wie möchte ich in Erinnerung 
bleiben? 
Was kann und sollte ich regeln?
Viele Menschen stellen sich im 
Laufe ihres Lebens diese und eine 
Reihe weiterer Fragen.

„Sterben ist ein Teil des Lebens."
„Letzte Hilfe-Kurs" 
mit Alkje Schütze, Apothekerin und 
Heilpraktikerin auf dem Fachgebiet 
der Onkologie und Palliativ-
pharmazie, 
und Dr. Bettina Wendler, 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Naturheilverfahren 

Samstag, den 23.5.2026 von 9.30 
bis 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Fechheim, mit Verpflegungspause

Begrenzte Personenzahl. 
Voranmeldung erbeten unter Email: 
pfarramt.fechheim@elkb.de

„Letzte Hilfe”-Kurs

Nach 16 Jahren löst Matthias 
Grünert sein Versprechen ein und 
kommt zurück, um an der neu 
errichteten Haarbrücker Orgel zu 
musizieren. Ein gutes Jahr nach 
Gründung des Orgelbauvereins war 
unsere alte Walckerorgel eine von 
zwei Förderorgeln bei der damals 
viertägigen Orgelarena. Die einge-
spielten Spenden und die Auf-
merksamkeit für unser Projekt waren 
die Initialzündung für den Neubau 
unserer Führerorgel.

Im Mai 2010 hat Matthias Grünert 
versprochen wiederzukommen, um 
irgendwann an unserem neuen 
Instrument zu musizieren. Und jetzt, 
zur Neujahrs-Orgel-Fahrt 2026, 
haben wir ihn wieder im an diesem 
Tag buchstäblich vollen Haus der 
Begegnung begrüßen können.
Unter dem Motto „Weihnachtliche 
Orgelklänge aus Bella Italia“ hat der 
Kantor der Dresdner Frauenkirche 

das Publikum mit lebhaften, 
melodiösen Klängen und den 
typischen virtuosen Läufen der 
Barock-Suite in C von Domenico Zi-
poli überrascht, die ganz anders 
klingen als die sonst zu hörende 
Gottesdienstliteratur.
Mit zwei ruhigen Pastoralkom-
positionen von P. Justinus a Despo-
nsatione und Giovanni Furno lässt 
Grünert weihnachtliche Stimmung 
einziehen und beschenkt die 
Konzertbesucher mit selten gespiel-
ten Stücken.
Mit der Sonate in C von Nicolo 
Zingarelli beschließt der Frauen-
kirchenkantor mit einer ita-
lienischen Komposition im Galante-
stil der Frühromantik. Lebendig, mit 
marschartigen und tänzerischen 
Passagen reißt die Musik die 
zahlreich erschienenen Zuhörer mit, 
und als Höhepunkt erklingt sogar ein 
eigens vom Künstler mitgebrachter 
Zimbelstern. 

Neujahrskonzert mit Frauenkirchenkantor Matthias Grünert

Musikalische Vesper in St. Georg
zum Karfreitag am 3. April um 17 Uhr, 

Zur diesjährigen Vesper zum Karfreitag singt die Kantorei unter 
der Leitung von Kantor Markus Heunisch Lieder und Motetten zur 
Passion aus fünf Jahrhunderten. So stehen Werke von Melchior 
Franck, Gottfried August Homilius, Johann Sebastian Bach und 

anderen Komponisten auf dem Programm. Dazu spielt Max 
Fahnler aus Coburg Werke aus der Barockzeit auf seiner Gambe. 

Den liturgischen Part übernimmt Vikar Dr. Wierciochin. 
Der Eintritt ist frei.
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PiNK - Pfarrei im Neustadter Kessel Aktuelles 

Seniorengottesdienste 
für Heimbewohner der 
Seniorenheime

Seniorenheim Phönix, 
ASB Pflegeheim und 
AWO Seniorenzentrum:

Februar:
Mittwoch, 18.02.2026
10:00 Uhr: Phönix
14:30 Uhr: ASB
15:30 Uhr AWO

März:
Mittwoch, 18.03.2025
10:00 Uhr: Phönix
14:30 Uhr: ASB
15:30 Uhr AWO

April:
Mittwoch, 22.04.2026
10:00 Uhr: Phönix
14:30 Uhr: ASB
15:30 Uhr AWO

12.02.2026 um 19.00 Uhr:
Gemeindehaus Fechheim
24.03.2026 um 19.00 Uhr
Gemeindehaus Moos
29.04.2026 um 19.00 Uhr
HdB Haarbrücken

Kirchenvorstandssitzungen 
Pfarrei

Silberne Konfirmation

Die Pfarrei-Gemeinden feiern 
gemeinsam Silberne 
Konfirmation:

Samstag, 14. März 2026
17 Uhr Kirchenführung in der 
Michaelskirche Fechheim mit Kir-
chenführerin Andrea Truckenbrodt
18.30 Uhr gemeinsames Essen im 
B 19

Sonntag, 15. März 2026
10.30 Uhr Festgottesdienst in 
St. Georg Neustadt b. Cbg.
Anschl. Gemeinsamer Spaziergang 
zur Arnoldhütte auf dem Muppberg

Liebe künftige Tauf-Eltern!
Grundsätzlich kann in jedem Gottes-
dienst, der von einer ordinierten 
Pfarrerin / einem ordinierten Pfarrer 
im Bereich der Kirchengemeinden 
Neustadt, Fechheim und Haar-
brücken gehalten wird, eine Taufe 
stattfinden.
Eigene Taufgottesdienste sind 
möglich am:
Samstag, 28. Februar, 14 Uhr 
Pfr. Hofmann
Samstag, 28.März, 10.30 Uhr 
Pfrin. Meyer zu Hörste
Ostermontag, 6. April 2026, 
10.30 Uhr; Pfr. Ebner
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, 
12.00 Uhr, Pfrin. Goldammer
Samstag, 13. Juni 2026, 11.00 Uhr
Pfrin. Meyer zu Hörste
Samstag, 18. Juli 2026 Tauffest 
der Region Rödental-Neustadt in 
Fechheim
Sonntag, 26. Juli 2026, 12 Uhr
Pfrin. Goldammer
Samstag, 1. August 2026, 
10.30 Uhr, Pfarrerin Goldammer
Samstag, 12. September 2026, 
11.00 Uhr; Pfr. Ebner

Bitte nehmen Sie mit dem 
gemeinsamen Pfarramt am 
Glockenberg (Telefon 09568 / 5312) 
telefonisch Kontakt auf, 
wenn Sie Ihr Kind zur Taufe 
anmelden möchten.

Taufmöglichkeiten in 
Fechheim, Haarbrücken und 
Neustadt in der Vakanzzeit
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Veranstaltungen Fechheim

Advent und Weihnachten

In der Adventszeit wurden in fünf 
Ortsteilen (Oberwasungen, Birkig, 
Horb, Mittelwasungen und Bieber-
bach) unserer Kirchengemeinde lie-
bevoll gestaltete Adventsandachten 
gefeiert. An unterschiedlichen Orten 
kamen Menschen zusammen, um in-
nezuhalten, zur Ruhe zu kommen 
und sich gemeinsam auf das Weih-
nachtsfest einzustimmen. 
Die Andachten schufen kleine Inseln 
der Besinnung und machten spürbar, 
wie sehr Gemeinschaft trägt – über 
die einzelnen Ortsteile hinweg.
Gemeinsam gesungene Advents- 
und Weihnachtslieder erfüllten die 
Abende mit Klang und Wärme und 
verliehen den Andachten eine be-
sondere Atmosphäre. 
Besinnliche Geschichten und Ge-
danken luden dazu ein, den Blick 

vom vorweihnachtlichen Trubel zu 
lösen und sich dem zuzuwenden, 
was diese Zeit im Innersten aus-
macht: Hoffnung, Vertrauen und 
Miteinander.
Im Anschluss blieb bei einer kleinen 
Verköstigung Zeit zum Verweilen. In 
gemütlicher Runde bei 

Glühwein, selbstgebackenen Süßig-
keiten und oft auch herzhaften Im-
bissen entstanden Gespräche, 
Begegnungen und ein herzliches 
Beisammensein. So wurden die Ad-
ventsandachten zu Momenten, 
die nachklangen – wie ein leises 
Licht, das durch die Adventszeit be-
gleitet und verbindet

Besinnliche Abende im Advent

Krippenspiel in der Michaelskirche in Fechheim

Die Konfis und Kinder haben der Ge-
meinde mit dem Krippenspiel einen 
stimmungsvollen Heiligen Abend 
beschert.

Herzlichen Dank für ihren Einsatz.
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Fechheim  FEMA

Matamba, Mai 2025 – 
Ein weiterer wichtiger 
Programmpunkt unse-
res Aufenthalts war die 
Besichtigung des FE-
MA-Traktors sowie der 
dazugehörigen land-
wirtschaftlichen Ma-
schinen. Der Traktor 
spielt eine zentrale 
Rolle für die Arbeit von FEMA, insbesondere bei der Be-
wirtschaftung der Felder und dem Transport der Ernte. 
Bei der gemeinsamen Durchsicht zeigte sich, dass die 
Maschinen insgesamt in einem guten und einsatzfähi-
gen Zustand sind.
Deutlich sichtbar waren jedoch die starken Abnutzun-
gen an den Reifen des Traktors. Durch die intensive Nut-
zung über viele Jahre waren sie so stark abgefahren, 
dass ein sicherer Einsatz kaum noch möglich war. Dank 
der gesammelten Spenden aus Fechheim konnten in der 
Zwischenzeit neue Reifen angeschafft und montiert 
werden. Damit ist der Traktor nun wieder voll einsatzbe-
reit und kann die landwirtschaftliche Arbeit sowie den 
Transport der Ernte zuverlässig unterstützen.

Eindrücke einer bewegenden Reise - Teil 3

Diese Investition ist für die Frauen von FEMA und die 
gesamte Gemeinschaft von großer Bedeutung, da sie die 
Selbstversorgung stärkt und die tägliche Arbeit deutlich 
erleichtert. Die Freude über diese praktische Hilfe war 
bei allen Beteiligten deutlich spürbar.
Auch im Kindergarten hat sich seit dem letzten Bericht 
inzwischen etwas getan: Es wurden neue Bänke und Ti-
sche angeschafft. Damit haben die Kinder nun bessere 
Lern- und Sitzmöglichkeiten, was den Alltag im Kinder-
garten spürbar verbessert.
Diese Entwick-
lungen zeigen, 
wie sinnvoll und 
nachhaltig die 
Unte r s tützung 
vor Ort wirkt. 
Schritt für Schritt 
werden so die 
Voraussetzungen 
geschaffen, damit 
die Arbeit von 
FEMA auch in Zu-
kunft fortgeführt 
werden kann.

>>> Neues aus Matamba <<<

Herzliche Einladung bei Kaffee und Kuchen
am Sonntag den 15. März 2026 

um 14.00 Uhr im Rittersaal 
des Gemeindehauses Fechheim

Kontakt: Heidrun Mücke 09562/8804

Besuch bei Partnern in Matamba
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Gruppen und Kreise, Veranstaltungen Fechheim

Gruppen und Kreise der Kirchengemeinde Fechheim

Besuchskreis
Treffen im Gemeindehaus Fechheim, 
um 19.00 Uhr, 19. März 2026
Kontakt: Pfarrerin Baumann, 
01520 5119381

Bibelfrühstück im GH Fechheim
Bibelfrühstück findet an jedem 
1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 8.45 - 10.00 Uhr statt.
Kontakt: Karin und Gerhard Baudler
09568/87730
Herzliche Einladung an alle Genera-
tionen dabei zu sein, mit in der Bibel 
zu lesen. Wir freuen uns über jeden 
der einen besonderen Start in den 
Tag miterleben möchte.

Frauentreff
Kontakt: Karin Hein, 09568/891396
26.02.26: Es ist mal wieder ein 
Kinobesuch geplant. 
Treffpunkt am GH Fechheim.
Die Uhrzeit wird noch per 
Whatsapp bekanntgegeben.
26.03.26: Spieleabend (Treffpunkt 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus)
18.04.26: Theaterbesuch in 
Kronach. (Nähere Info erfolgt über 
Whatsapp)

FEMA
Kontakt: Heidrun Mücke
09562/8804

Hausbibelkreis
Kontakt: 
Angela Büchner 0157/80214019

KIGO-Vorbereitung
jeweils nach Absprache
um 19.00 Uhr im GH Fechheim
Kontakt: S.Schreck 09568/1386

Hausbibelkreis am Vormittag
Bei Interesse bitte Nachfrage
unter Tel. 09568/5256
(Margit Wittmann)

Einladung zu Taizéandacht/
Gebet am Mittwoch
Du bist herzlich eingeladen zu 
unseren Gebetsabenden in der 
Michaelskirche Fechheim.
Am 1. Mittwoch im Monat feiern 
wir eine Taizé-Andacht, an den 
anderen Mittwochabenden ist 
Raum für freies Gebet.
Taizé lädt mit einfachen Gesängen, 
Stille, biblischer Lesung und Gebet 
dazu ein, zur Ruhe zu kommen und 
Gott nahe zu sein.
Ein geschützter Raum
Alles, was geteilt wird, bleibt 
vertraulich. Für persönliche 
Anliegen steht ein Gebetskasten in 
der Michaelskirche bereit – anonym 
und in Achtung voreinander.
Komm vorbei – so wie du bist.
Du bist herzlich willkommen.
Kontakt: Martin Truckenbrodt,
0174/8611605
mittwochs - 19 Uhr - Chorraum 
Michaelskirche

Posaunenchor
Probe jeden Dienstag
um 19.30 Uhr im GH Fechheim
Kontakt: Stefan Wagner
09563/721200

Senioren-Gymnastik
mittwochs, 14 Uhr im GH Fechheim
Neueinstieg jederzeit möglich
Kontakt: Gabi Kaiser, 09568/3603

Krabbelgruppe
montags von 10.30 bis 12 Uhr 
im GH Fechheim, für Kinder von 
0-3 Jahren mit ihren Eltern.
Kontakt: Celine Rosenbauer, 
015773451207

Café

Michael
für Alt

und Jung

Sie freuen sich, andere Menschen 
zu treffen, sich zu unterhalten, 
Kaffee zu trinken und selbst ge-

backenen Kuchen zu essen?
Dann sind Sie richtig 

im Café Michael!!
Nicht ohne uns - 

Kirche und Diakonie 
gemeinsam denken

mit 
Diakonin Anna-Lena Henßchen 

Donnerstag, 12. März 2026
14.30 – 16.30 Uhr

Gemeindehaus Fechheim
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Fechheim Verschiedenes

Gemeindebrief: Datenschutzrechtliche 
Bestimmungen
In unserem Gemeindebrief werden kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen und Bestattungen) von Gemeinde-
gliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit 
der Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem Pfarramt ihren 
Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss vorliegen, da sonst die 
Berücksichtigung des Widerspruchs nicht 
garantiert werden kann.

Geburtstage werden aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht mehr 
bekanntgegeben

Ausbildung zum Kirchenführer

11 Ehrenamtliche aus den Dekana-
ten Erlangen, Forchheim und Coburg 
haben eine fast einjährige 
Ausbildung zum Kirchenführer bzw. 
Kirchenführerin mit Erfolg abge-
schlossen. Die Zertifizierung erfolgte 
im Rahmen eines Tagesseminars und 
eines feierlichen Festakts im 
Gemeindehaus B 11 in der Erlanger 
Altstadt durch Kirchenrat Karsten 
Schaller (ELKB).
Die Ausbildung stand unter dem 
Motto „Kirchen: Schätze des Glau-
bens – Zeugnisse der Geschichte“ 
und begann im Februar 2025. In 
Seminaren und Online-Vorträgen 
erwarben die Teilnehmenden fun-
dierte Kenntnisse zu Kirchenräumen, 
Kirchengeschichte, theologischen 
Grundlagen sowie zur spirituellen 
Symbolik kirchlicher Gebäude.
Besonders freut sich die Kirchen-
gemeinde, dass auch Andrea 
Truckenbrodt, Prädikantin unserer 
Gemeinde, die Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen hat. Sie bietet 
künftig Kirchenführungen an und 
erschließt dabei Kirchenräume 
fachkundig, lebendig und spirituell 
zugleich.
Die neu zertifizierte Kirchenführerin 
bietet neben klassischen Führungen 
auch besondere Formate an, etwa 
für Kinder oder zu speziellen An-
lässen.

Plätzchenaktion

„Es liegt so viel Obst an der Stra-
ße und niemand isst es!“ Das war 
der Grundgedanke, der die Ju-
gendlichen in Fechheim motiviert 
hat, tätig zu 
werden: „Wir 
sammeln mit 
den Konfis Obst 
und kochen 
Marmelade!“ Bis 
alle Zeit hatten, 
war es für das 
Obst zu spät, da-
für haben sie Zu-
chini-Marmela-
de gekocht. Zur 
Weihnachtszeit 
sind die Mädels 
zu Hochform 
aufgelaufen und 
haben für das 
Café Michael 
Kuchen und Nussecken gebacken. 
In zwei weiteren Aktionen haben 
sie weit über zehn Sorten Plätz-

chen gebacken. Bunt gemischt 
wurden die Plätzchentüten nach 
dem Gottesdienst verschenkt, 
wobei Spenden für die Jugend 

nicht abgelehnt 
wurden. 
An Heilig Abend 
gingen die Plätz-
chengeschenke 
speziell an Be-
w o h n e r I n n e n 
vom Phoenix, die 
selten Besuch 
bekommen. 
Wir freuen uns, 
dass die Jugend-
lichen so schöne 
Aktionen machen 
und sind ge-
spannt, was ih-
nen als nächstes 

einfällt. Denn es hat den jungen 
Leuten viel zu viel Spaß gemacht, 
um jetzt aufzuhören. 
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Rückblick auf Gottesdienste Haarbrücken

Adventskalender 2025

Manche denken mit Grauen an die 
Adventszeit, weil sie sich einsam 
fühlen. Andere sind einfach nur die 
Hektik und den Konsum leid; im Jah-
resendspurt sind Stress und Hektik 
vorprogrammiert. Aber in unserer 
Kirchengemeinde gab es Menschen, 
die diese Zeit genutzt haben, um Ge-
meinschaft zu erleben und bei Ge-
sprächen, einer besinnlichen Ge-
schichte oder einem schönen Ge-
dicht zur Ruhe zu kommen: beim ein 
oder anderen „Fenster” unseres le-
bendigen Adventskalenders.
Viele Gemeindeglieder sind heuer der 
Einladung zu diesen Adventskalen-

der-Zusammenkünften gefolgt. Ge-
meinsam war diesen Treffen eines: 
das Gefühl einer bereicherten Ad-
ventszeit!

Mein herzlicher Dank geht besonders 
an die Gastgeber! Ob im Feuerwehr-
haus, dem Kinderhaus, beim Gesang-
verein oder im privaten Garten, 
überall haben sich alle Besucher 
willkommen gefühlt. 
Besonder schön ist, dass sich diesmal 
einige neue Familien haben anspre-
chen lassen. Ohne Ihre/Eure Bereit-
schaft wäre so etwas nicht möglich. 
Dankeschön! Wir freuen uns jetzt 
schon wieder auf den nächsten Ad-
vent. 

Christine Rebhan

Bibelgesprächskreis:
24.02.2026 (ausnahmsweise der 4. 
Dienstag im Monat)
17.03.2026 und 21.04.2026
Im HdB (immer am 3. Dienstag 
im Monat) um 19.00 Uhr

Die Lechtstum
Do., 12. Februar, 14.30-17 Uhr
Do., 12. März 14.30-17 Uhr
Do., 2. April,14.30-17 Uhr
Kontakt: Gisela Schieber
Haarbrücken, Haus der Begegnung

Omnichor
Donnerstags, 19-20.30 Uhr
Kontakt: Pfarrer i.R. Seeger
Haarbrücken, Haus der Begegnung

Gruppen und Kreise

Abschlussveranstaltung
zur Auflösung 
des Orgelbauvereins

Wir laden ein zu
Kunst & Krempel

am Sonntag, den 26. April 2026
um 18 Uhr im HdB!

Es wartet ein buntes Programm mit 
mutigen und kunstfertigen 

Auftritten, das eine bunte Mischung 
aus allem ist, was man sich unter 

Unterhaltung vorstellen kann. 
Besondere Talente präsentieren 

Mundarteinlagen, Musikbeiträge, 
Gschichtla und allerhand mehr.

Wir feiern noch einmal unser 
großes Projekt des Orgelneubaus!
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Haarbrücken Veranstaltungen und Rückblick

Geselliger Nachmittag
• Einmal im Monat in netter Runde  
 zusammensitzen 
• alte Bekannte treffen, neue Leute  
 kennenlernen,
• gute Gespräche führen,
• interessanten Vorträgen lauschen,
• Kaffee und Kuchen genießen
• oder einfach nur ratschen?

Wir, die evangelische 
Kirchengemeinde, möchten Sie 
gerne kennenlernen und laden Sie 
deshalb recht herzlich ein.

Unsere Treffen finden jeden drit-
ten Dienstag im Monat von 
14:00 bis 16:30 Uhr im Haus der 
Begegnung, Haarbrücken, statt.

Kommen Sie doch einfach einmal 
zum Schnuppern vorbei – wir 
würden uns sehr freuen.
Fehlt Ihnen der Mut? Wir holen Sie 
auch gerne ab bzw. begleiten Sie.
Die nächsten Termine:
Di., 17. Februar: 
Frau Renate Gretzbach mit dem 
Besuchshundeteam, Neustadt
Di., 17. März: 
Christian Wollinger, 
Polizeiinspektion Coburg, 
Fachberater für Einbruchschutz
Di., 21. April: Die „Hausnamen“, 
früher auf den Dörfern
Kontakt: 
Wilfriede Sindel (87756), 
Karin Bonczek (6670) und 
Gisela Schieber (2635)

Gruppen und Kreise

Besinnliche Weihnachtsfeier 
beim Geselligen Nachmittag
Am Dienstag, 16. Dezember kamen 
Seniorinnen und Senioren der Kir-
chengemeinde Haarbrü-
cken - Ketschenbach - 
Thann im Haus der Be-
gegnung sehr zahlreich 
zusammen.
Zu Beginn erfreuten die 
Vorschulkinder aus dem 
evangelischen Kinder-
haus mit Gedichten und 
Liedern. „Fröhliche Weih-
nacht“, „Advent, Advent“ 
und einem Schneeflo-
ckentanz.
Pfarrer Eckard Fischer, ehemaliger 
Gemeindepfarrer hielt eine lebendi-
ge und humorvolle Andacht über die 
Hirten, die nicht im Vordergrund, 
nicht im Scheinwerferlicht an der 
Krippe stehen, aber dennoch ge-
meint waren.
Gemeinsam mit unserem Organisten 
Wolfgang Rebhan sang die gesellige 
Runde Weihnachtslieder: Stern über 

Bethlehem, Oh du fröhliche und 
Kommet ihr Hirten…
Anschließend wurden bei einer ge-
mütlichen Kaffeerunde an wunder-

bar gedeckten Tischen im 
Kerzenschein Weih-
nachtsstollen und Plätz-
chen gereicht und es war 
genügend Zeit zum Plau-
dern.
Wie bei einer Weih-
nachtsfeier üblich, gab es 
eine Tasse gefüllt mit Le-
ckereien und Pflegepro-
dukten mit dem Gemein-
deemblem als Geschenk. 

Im Namen des 
Teams des Geselli-
gen Nachmittags: 
Karin Bonczek, 
Gisela Schieber,
Wilfriede Sindel 

Fotos: W. Sindel
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Veranstaltungen und Rückblick Haarbrücken

Epiphanias ist der Tag der Krippen-
bauer, denn eigentlich ist am 06. 
Januar die Krippe erst komplett. Erst 
im neuen Jahr kommen die Weisen 
aus dem Morgenland – oder die 
Heiligen Drei Könige, wie sie meis-
tens genannt werden - in Bethlehem 
an. An dem Tag, an dem so mancher 
zu Hause schon wieder die Weih-
nachtsdeko einpackt, erst dann sind 
alle da gewesen um die Geburt Jesu 
zu bestaunen.
Schön ist es deshalb, dass bei uns in 
der Gemeinde die Menschen tat-
sächlich von den Heiligen Drei Köni-
gen besucht werden. Sie erinnern 
daran, dass immer noch Weih-
nachten ist und die Botschaft von 
der Geburt unseres Heilands auch im 
neuen Jahr Bestand hat.
Zu Epiphanias 2026 haben sich 10 
Könige im Haus der Begegnung ver-
sammelt, wo sie im Rahmen einer 

Andacht ausgesendet wurden, um 
den Neujahrssegen in die Häuser zu 
tragen. Drei Gruppen und insgesamt 
10 Kinder haben Gemeindeglieder in 
Haarbrücken, Thann, Ketschenbach 
und Neustadt besucht. Sie haben die 

Weihnachtsbotschaft mit einem 
Lied verbreitet und die Häuser und 
ihre Bewohner gesegnet.
Herzlichen Dank an alle Spender, die 
Sternsinger konnten über 900 Euro 
für unsere Gemeinde sammeln!

Sternsinger unterwegs

24.12. um 16.30 Uhr in Haarbrücken

„Dann ist Jesus unser größtes Ge-
schenk!", erkannte eines der beiden 
„Kinder“, die sich im diesjährigen 
Krippenspiel in der Christvesper über 
den Hintergrund des Weihnachts-
fests unterhielten.

Insgesamt 18 Kinder, vom Kinder-
gartenalter bis zur weiterführenden 
Schule, führten unter der ehrenamt-
lichen Leitung von Catherine 
Schneider ein liebevoll ausgestalte-
tes Krippenspiel auf. Anna Schmidt 
kümmerte sich um Kostüme, Ton 

und Beleuchtung. Unterstützt wur-
den sie von Kerstin Klaußner.

Die insgesamt sieben Proben began-
nen am 14. November und die Mühe 
zahlte sich aus: Die Besucher der 
Christvesper bedankten sich mit be-
geistertem Applaus. Liturgin Christi-
ne Rebhan freute sich ebenfalls über 
den lebendigen und sehr gut be-
suchten Gottesdienst.

Wie schön, dass wir in Haarbrücken 
auch dieses Jahr wieder einen Got-
tesdienst mit Krippenspiel feiern 
konnten! 

Christvesper
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Haarbrücken Veranstaltungen und Rückblick

Frauenfrühstück in Haarbrücken

Am 15. November 2025 fand im 
Haus der Begegnung in Haarbrücken 
das 47. Frauenfrühstück statt. Das 
Team um Susi Liebehenschel konnte 
rund 50 Frauen aus der Gemeinde 
begrüßen, die hier zusammenkamen, 
um gemeinsam den Vormittag zu 
verbringen. Liebevoll gedeckte und 
dekorierte Tische, sowie das appetit-
lich angerichtete Buffet ließen Freu-
de auf das gemeinsame Frühstück 
aufkommen, das, nach einem ge-
meinsamen Gebet, in aller Ruhe ein-
genommen wurde. Im Anschluss 
daran begrüßte die Referentin des 
heutigen Tages, Frau Corinna Zenker 
aus Kulmbach, die Frauen. Nach ei-

ner kurzen Vorstellung, die eigene 
Person betreffend, führte sie zum 
Thema des Vormittages über, das 
den Titel „Der Dreiklang unserer Lie-
be: Gottesliebe - Nächstenliebe - 
Selbstliebe" trug. Informativ und an-
schaulich wusste Frau Zenker ihre 
Zuhörerinnen für die Inhalte ihres 
Vortrages zu interessieren und auch 
zum Nachdenken über die eigene, 
persönliche Situation anzuregen. In 
einer Phase der Rückbesinnung auf 
gute und intensive Beziehungen, 
aber auch auf solche, die nicht so 
positiv gewertet werden können, 
wurden die Teilnehmerinnen in den 
Beitrag mit einbezogen und hatten 
auch die Möglichkeit, sich unterein-
ander auszutauschen. Mit einem 
schön gestalteten Blumengesteck 
bedankte sich Susi Liebehenschel bei 
der Referentin für das aufschlussrei-
che und kurzweilige Referat, das bei 
allen Beteiligten wertvolle Eindrücke 
hinterließ. 

Kerstin Klaußner

Familienzeit

Toller Start für die Familienzeit
Am 02.11.2025 startete die Fami-
lienzeit mit neuem Konzept im Haus 
der Begegnung in Haarbrücken. Wir 
haben uns besonders gefreut, dass 
so viele Familien dabei waren und 
die Aktion rund um das Thema Abra-
ham und Gastfreundschaft mit Le-
ben gefüllt haben. An verschiedenen 
Stationen haben wir gebastelt. Hier 
gab es viele verschiedene Möglich-
keiten: Tisch-Sets und Stoffservier-
ten bemalen, Windlichter und Fami-
lienwappen gestalten oder Namens-
schilder und servierten falten. Wer 
lieber etwas handwerkliches ma-
chen wollte, konnte ein Fadenbild 
mit Hammer, Nägeln und Wolle wer-
keln. Außerdem gab es einen Par-
cours aber auch eine Chill-Ecke mit 
Büchern und einer Gelegenheit sich 
zu stärken.
An einer Station haben wir auch Es-
sen füreinander zubereitet, wie 
Abraham der einiges für seine Gäste 
vorbereitet hatte. Wir konnten unse-
re Snacks am Ende in unseren selbst 
gebauten Familienzelten aufessen. 
Dabei haben wir noch eine Ge-
schichte von Abraham gehört und 
gelernt, das Gott für uns sorgt und 
dass bei Gott nichts unmöglich ist.
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Gottesdienste Im Neustadter Kessel
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Im Neustadter Kessel Gottesdienste
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Gottesdienste Im Neustadter Kessel
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Kita Löwenzahn Neustadt

Inklusionskindergarten Löwenzahn

Liebe Leser, 
willkommen im neuen Jahr 2026!
Die Zeit ist in Bewegung, ebenso 
auch wir. Wir haben unsere Themen-
räume wieder umstrukturiert, an-
hand der Bedürfnisse der Kinder.
Das etwas kleine Atelier wurde in 
den größeren  Gruppenraum der 
Raupen zum Kreativraum umgestal-
tet. Es herrschte immer große Inter-
esse an den Wassermal- & 
Acrylfarben, der Staffelei und bei 
den Basteleien mit Schere und Kle-
ber aber leider auf einem viel zu 
kleinen Raum wo nicht alle Mög-
lichkeiten auf einmal ausgeschöpft 
werden konnte.
Durch den Umzug in den Gruppen-
raum fanden sogar auch Steck-, Fä-
del- und Knetspiele ihren Platz 
damit die Kinder sich künstlerisch 
entfalten können.
Das alte Atelier bietet wiederum ei-
nen neuen Raum und mehr Platz zu 
unserm Bistro, in dem die Kinder von 
07:30-09:15 Uhr gleitendes Früh-
stück halten können.
Für unsere Eltern bieten wir zum 
Start ins neue Jahr einen Spiele-
abend für Erwachsene an. Dabei 
wird sich die wundervolle Gelegen-
heit bieten neue, alte und medien-
bezogene Spiele im Miteinander 
auszuprobieren.
Im Februar hält unser Personal einen 
Themennachmittag ab zum Thema: 
„Unser sexualpädagogisches Kon-
zept - die kindliche Entwicklung und 
der Umgang mit „Entdeckungsspie-
len“.“

Danach bietet sich Raum für die 
Kinder für Jux und Tollerei. Im Sinne 
der Faschingszeit wird Etliches ge-
boten sein: Ein Rosenmontagsthea-
ter, eine Schlafanzugsparty und eine 
Faschingsfeier im ganzen Kindergar-
ten, um die Fastenzeit gebührend 
einzuleiten.

Bis Ostern lernen unsere Vorschul-
kinder an dem Projekt: „Ich bin ich“ 
ihre eigenen Gefühlen zu benennen 
und mit ihnen und den Gefühlen der 
Anderen umzugehen. Ebenso wird 
das Thema Gewaltprävention be-
handelt um einen negativen Um-
gang mit unangenehmen 
Situationen wie z.B. mit Fremden 
entgegenzuwirken zu können.

Der März steht dann wieder im Zei-
chen unserer Ostererlebniszeit und 
wir sind gespannt, mit welchem be-
sonderen Zauber diesmal die Oster-
geschichte gestaltet wird. Zu 
Weihnachten 2025 waren es dies-
mal ausschließlich die Kinder die 
sich gegenseitig mit Kostümen, Re-
quisiten und eigenen Erfahrungen 
die biblische Geschichte erzählt ha-
ben.

Einmal im Monat haben Sie mit 
Ihren Kindern die Möglichkeit unse-
ren Kindergarten zu besuchen.

Unter dem Namen "Schnuppermäu-
setreff" sind alle interessierten El-
tern mit ihren Kindern eingeladen. 
An diesen Nachmittagen lernen sie 
uns und unsere Arbeit kennen.

Genießen Sie die Zeit, in der Ihr Kind 
neue Kontakte knüpft und Sie sich 
bei einer Tasse Kaffee mit anderen 
Eltern und den Pädagoginnen aus-
tauschen.

Kommen Sie einfach an folgenden 
Terminen von 14.30 bis 15.30 Uhr 
zu uns, ganz ohne Voranmeldung:

28.01.2026 
25.02.2026
25.03.2026 

Bis zur nächsten Ausgabe wünschen 
wir Ihnen alles Liebe, eurer Team 
vom evangelischen Inklusionskin-
dergarten Löwenzahn.

Kita „Löwenzahn“
Leiterin: Bianka Fischer
Heroldweg 1, 96465 Neustadt, 
Telefon: 09568 / 5838
kiga.loewenzahn.neustadt.co@elkb.de
www.loewenzahn-kita.info
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Neustadt Rückblick und Einladung

Ökumenisches Frühstück zum Thema: Herbst

Unser 3. ökumenisches Frühstück 
war ein sehr schöner und 
gelungener Vormittag. 

Nach der Begrüßung und dem Lied: 
Komm herein und nimm dir Zeit, 
hielt Pfarrerin Baumann den Impuls 
zum Thema „Herbst“. 
Wir können unser Leben im Herbst 
entrümpeln und zusammen neu 
bedenken,  was wichtig ist.
Martin Luther hat am Reforma-
tionstag gezeigt, wie unser Glauben 
gelebt werden darf.   
Danach konnten wir uns bei einem 
vorzüglichen Frühstück den Impuls 
nachwirken lassen. Gute Tisch-
gespräche entstanden und der Vor-
mittag war etwas ganz Besonderes. 
Vielen Dank an Pfarrerin Baumann, 
Herrn Friedrich und unsrem 
fleißigen Frühstücks-Team.

Die nächsten Termine sind 
31.01.26 im kath. Pfarrzentrum am 
Moos und 
10.10.26 im Gemeindehaus in der  
Schulstrasse
Ich wünsche uns ein von Gott 
gesegnetes Neues Jahr 2026, 

Elke Baer

Gemeindebriefausträger*innen
für Neustadt und Wildenheid

gesucht
Wir suchen Verstärkung.

Kontakt: Pfarramt Neustadt, 
Tel. 09568 5312

Pfarramt Wildenheid, 
Tel. 09568 5639

Was tut ein Engel, der nicht singen 
kann? Diese Frage ist für alle beant-
wortet, die am Heiligen Abend in der 
Georgskirche das Krippenspiel erlebt 
haben. Elke Bär und ihre Mitarbeite-
rinnen haben mit elf Kindern eine 
schöne Aufführung der Weihnachts-
geschichte aus einer ganz neuen 
Perspektive dargeboten. Bemerkens-
wert war auch die aufwändige Ku-
lisse, die die Herbergssuche und das 
Unterkommen im Stall verdeutlicht 
haben. Jeder und jede kann mit sei-
nen und ihren Fähigkeiten dazu bei-
tragen, dass Menschen zu Jesus in 
der Krippe finden: Die eine zeigt den 
Weg, jemand anders baut Kulissen 
und wieder andere können singen. 
Ganz wie im echten Leben. 

Krippenspiel

Christliche Meditation
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Veranstaltungen Neustadt

Gruppen und Kreise, Kontakte

NEC - Neugierige 
Erwachsene Christen
8.00 Uhr Runde, GH Am Moos
Kontakt: Erika Türcke, 
Heide Wendinger
Die NEC Runde trifft sich am 
Mittwoch, 28. Januar 2026 
Mittwoch, 25. Februar 2026
Mittwoch, 25. März 2026

OFT - Offener Frauen Treff
Kontakt: Ute Bach, 
Tel. 0176 83457311
Ort: Gemeindehaus Schulstraße
jeweils am letzten Mittwoch des
Monats um 19 Uhr
28. Januar 2026:
Wir stellen Kräutersalz her
Ref. Maja Metzner
25. Februar 2026:
Verhalten in Notfallsituationen
Referent: Benjamin Curth - 
Rotes Kreuz
25. März 2026:
Meine Thailandreise „Von Cocos-
wasserfasten bis Leberreinigung”
Referentin: Sabine Will
29. April 2026:
Die Michaelskirche in Fechheim
Führung mit der Kirchenführerin
Andrea Truckenbrodt

Frauengruppe St. Georg
Für Frauen ab ca. 50 Jahren an je-
dem 3. Mittwoch im Monat von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr  im 
Kirchengemeindehaus Schillerstraße 
9a (soweit nicht anders angegeben)

07.02.2026 um 19.30 Uhr: 
Weiberfasching in Wildenheid in 
der Gaststätte  Waldfriedensee, 
Einlass: ab19 Uhr,  Beginn: 20 Uhr 
Karten gibt es im Vorverkauf bei 
Fabios Eiscafe oder Festartikel 
Müller.

11.02.26 um 19.30 Uhr: Singen 
mit Kantor  Markus Heunisch im 
Gemeindehaus Schillerstraße.  Wir 
üben u.a. die Weltgebetstagslieder.

06.03.2026 um 19 Uhr: 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
aus Nigeria in St. Georg mit 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein im Gemeindehaus 
Schulstraße. 

18.03.2026 um 19.30 Uhr: 
Meditativer Tanz im Gemeindehaus 
Schillerstraße. Referentin  Margit 
Schwarzmann-Steger.

15.04.2026 um 19.30 Uhr:
Florence Nigthingale - der Engel 
von der Krim . Referentin 
Pfarrerin i.R. Gabriele Munzert.
Gemeindehaus Schillerstraße

Neue Interessentinnen sind 
jederzeit willkommen!
Nähere Auskünfte bei: 
Karin Kühnel (Tel.: 4074), 
Susanne Zwick (Tel: 5961)
Isa Härtel
Elke Baer (Tel. 7567)

Wir laden dich herzlich ein, 
bei uns mitzumachen!

Kantorei St. Georg: 
Montag 20:00 – 21:30 Uhr: 
Wir singen neue und traditionelle 
Chormusik.

Posaunenchor St. Georg: 
Dienstag 19:30 – 21:00 Uhr: Wir 
spielen Bläsermusik aus allen Epo-
chen. Auch wenn du noch kein 
Blechblasinstrument spielst, kannst 
du es bei uns erlernen. Dafür ist man 
nie zu alt.

Kinderchor St. Georg: 
Mittwoch 16:30 – 17:15 Uhr: Wir 
singen Lieder in verschiedenen Stil-
richtungen, spielen Spiele und ler-
nen die Grundlagen der Stimmbil-
dung, Rhythmik und Körperwahr-
nehmung.

Alle Gruppen freuen sich auf neue 
Mitglieder. Wir treffen uns im Ge-
meindehaus in der Schulstraße.

Orgelunterricht: 
Du wolltest schon immer die Königin 
der Instrumente aus der Nähe ken-
nenlernen? Kantor Markus Heunisch 
freut sich auf neue Orgelschülerin-
nen und Orgelschüler. Vorkenntnisse 
am Klavier können helfen, sind aber 
nicht Voraussetzung. 
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Geselliger Nachmittag Neustadt Gemeindehaus Schulstr. 2b

Liebe Besucherinnen und Besucher des Geselligen Nachmittags im 
Gemeindehaus Schulstraße
Ab Februar 2026 können wir unseren Geselligen Nachmittag leider 
nicht mehr wie gewohnt wöchentlich durchführen. Er findet ab Februar 
nur noch einmal im Montag und zwar am ersten Montag des jeweiligen 
Monats von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.
Montag, 2. Februar 2026 : Weltgebetstags 2026 Vorstellung des 
Landes Nigeria unter dem  Thema:  „Kommt! Bringt eure Last“.
Montag, 2. März 2026: Wir singen mit Herrn Heunisch die Lieder 
des Weltgebetstags.

Leitung für 
„Geselligen Nachmittag“ 
gesucht

Immer montags von 14-16 Uhr fin-
den sich gut 30 Menschen im Ge-
meindehaus in der Schulstraße ein, 
um bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch zu kommen, aber auch um 
verschiedenste Anregungen aufzu-
nehmen: Gedächtnistraining, Wis-
senswertes über Gewürze, einen 
Film anzuschauen und vieles mehr.

All dies muss vorausschauend über-
legt und organisiert werden – auch 
in Abstimmung mit dem Pfarramt.

Für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe suchen wir einen Men-
schen, der gerne organisiert, mit 
anderen zusammen arbeitet, für 
die ältere Generation in unserer 
Stadt etwas ausgesprochen Sinn-
volles tun will und auch neue Ide-
en einbringen kann.

Bitte melden Sie sich baldmöglichst 
im Evangelischen Pfarramt, wenn 
Sie Interesse an diesem überaus 
vielfältigen Ehrenamt haben. 

FOR A BETTER WOLRD
Giora Feidman (Klarinette) mit 
Musik von Majid Montazer
Am Samstag, dem 21. März 
um 20 Uhr in der Stadtkirche 
St. Georg in Neustadt
Musik für eine bessere 
Welt – komponiert von 
Majid Montazer, inter-
pretiert von Giora Feid-
man
Mit ihrem neuen Kon-
zertprogramm „For a 
Better World“schlagen 
Giora Feidman und der 
iranische Komponist 
Majid Montazer ein weiteres be-
deutendes Kapitel ihrer ku ̈nstleri-
schen Zusammenarbeit auf. Nach 
den Erfolgsprogrammen „Friend-
ship” und „Revolution of Love” 
führen sie ihre musikalische Bot-
schaft fort: ein leidenschaftliches 
Plädoyer für Frieden, Menschlich-
keit und Hoffnung.

Mehr als 150.000 Konzertbesu-
cher haben die bisherigen Pro-
gramme erlebt – ein beeindru-
ckender Beleg fu ̈r die emotionale 
Kraft und internationale Strahl-

kraft dieser außerge-
wöhhnlichen Vision.
Feidman bringt es auf 
den Punkt: Montazers 
Kompositionen bilden 
das Fundament der 
Konzertreihe. Sie ver-
binden klassische Struk-
turen mit persischen 
Klangfarben, spiritueller 
Tiefe und kultureller Of-
fenheit – ein Klangkos-

mos, wie geschaffen für seine 
Klarinette. Gemeinsam tragen sie 
diese Musik in die Welt – als 
emotionales Statement für Ver-
ständigung und Versö ̈hnung.

Kartenvorverkauf:
Im evangelischen Pfarramt 
und über Eventim
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Einladung und Rückblick Wildenheid-Meilschnitz

OasentagChor Wildenheid

Herzliche Einladung zum Oasentag 
- Auftanken für Leib und Seele am 
So., den 19. Juli von 9 – 16 Uhr im 
bis dahin wieder intakten Gemein-
dehaus neben der Friedenskirche in 
Wildenheid. Geplant ist folgender 
Ablauf, wobei man bei jedem 
Element entscheidet, ob man 
teilnehmen möchte oder sich gerade 
lieber unterhalten möchte oder ein 
Spiel machen: Brettspiele, Karten-
spiele, Wikingerschach und ähn-
liches liegen bereit.

Frühstück
Geistlicher Impuls von 
Pfarrerin i.R. Christel Kupfer
Blumenaktion mit 
Frau Nadine Pitterle
Orgelmusik von 
Wolfgang Friedrich
Evtl Chi Gong
Mittagessen, für uns frisch 
gekocht von Frau Sevgi Köse
Spaziergang in der Natur
Kaffeetrinken

Um einen Unkostenbeitrag von 15 
Euro wird gebeten, Anmeldung im 
Pfarramt Wildenheid 

Regelmäßig und ganz ohne Auf-
hebens singt unser (Erwachsenen-)
Chor unter Leitung von Arno Seifert 
bei den verschiedensten Anlässen: 
bei Gottesdiensten, Andachten, beim 
Adventsfenster und beim Weih-
nachtsliedersingen.

Viel zu oft hat die Notiz im 
Gemeindebrief gefehlt und Auftritte 
waren nicht bekannt. Wir arbeiten 
daran, die Veröffentlichungen 
akkurater hinzukriegen – und ein 
aktuelles Foto zu machen. Wir sind 
anscheinend bei den Auftritten so 
erfüllt von schönen Klängen, dass an 
eine sichtbare Erinnerung keiner 
denkt. So hat sich für diesen Artikel 
nur ein Foto vom Adventsfenster 
2024 gefunden.

Umso wichtiger ist es mir zu 
betonen, dass unsere Wertschätzung 
für den Chor ungebrochen hoch ist 
und sowohl die Gemeinde wie auch 
der Kirchenvorstand sehr froh über 
euren steten Einsatz ist. 

Auch heutzutage fehlt es den 
Menschen an Orientierung im Leben. 
Deshalb soll der Stern noch einmal 
leuchten und den Weg zum Weih-
nachtsgeschehen zeigen. Als die 
Menschen bei Jesus ankommen, hört 
man: „Sie haben Ihr Ziel erreicht“.

So haben wir es im Krippenspiel 
gehört und gesehen. Bei der er-
weiterteten Zweit-Aufführung am 
28.12. konnten nochmal 60 
Besucher die moderne Interpretation 
der Weihnachtsgeschichte genießen 
und über die frechen Sternen-
schülerinnen und -schüler lachen.

Vielen Dank an Sandy Langbein, 
Steffi Engelbrecht und allen 
weiteren Beteiligten! 

Krippenspiel

Der Erwachsenenchor unter 
Leitung von Arno Seifert probt 

donnerstags um 18.15 Uhr. 
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Wildenheid-Meilschnitz Partnerschaft

Im Partnerschaftsgottesdienst am 2. 
Advent konnten wir wieder einen 
Einblick in das schwierige aber bun-
te Leben Afrikas erhalten. Verschie-
dene Geschichten, Berichte und Bil-
der gaben uns Auskunft über den 
Alltag der Menschen in Rujewa und 
Tansania.
Pfarrer Seeger informierte die Got-
tesdienstbesucher anschaulich über 
die Hintergründe der aktuellen Situ-
ation in Tansania.

Die Musik und Lieder des Omnichors 
und der Trommelgruppe brachten 
uns Afrika ein Stück näher.
Die Partnerschaft von Christen aus 
unterschiedlichen Erdteilen lebt von 
der Begegnung und dem gegenseiti-
gen Verständnis. Sie lebt vom ge-
meinsamen Feiern, vom Hören auf 
die gute Botschaft Jesu und vom Ge-
bet. Und sie birgt die große Chance 
über den Tellerrand hinauszuschau-
en, voneinander zu lernen, sich ge-

genseitig im Glauben zu stärken und 
zu wachsen.
Übersetzung des Briefes vom 30. 
November 2025, geschrieben von 
Pastor Daudi Mlyuka aus Rujewa:
Liebe Brüder und Schwestern in Je-
sus Christus, es ist viel zu lange her, 
dass wir uns gegrüßt haben.
Das Leben in Tansania ist durch poli-
tische Interessen zum Schweigen ge-
bracht worden. Die Regierungspartei 
hat sich selbst zu einem irdischen 
Gott erhoben, der die Macht hat, 
über Leben und Tod zu entscheiden. 
Diejenigen, die am meisten reden 
(darunter auch Oppositionsführer), 
werden entweder getötet oder in-
haftiert. Niemand außer den Mit-
gliedern der Regierungspartei hat 
das Recht, über unser Land zu spre-
chen.
Wir haben gelernt zu schweigen, 
doch mit der Zeit spüren wir, dass wir 
für uns und unser Volk sprechen 
müssen.
Während der sogenannten Wahlen 
am 29. Oktober wurden viele Men-
schen getötet, nicht nur diejenigen, 
die auf den Straßen protestierten, 
sondern auch viele in Autos oder in 
ihren Häusern. Die Polizei erhielt die 
Befugnis, jeden zu töten. Wir leben 
weiterhin in Angst, weil wir nicht 
wissen, was als Nächstes geschehen 
wird, da unsere Machthaber nur an 
ihre Herrschaft über unser Land den-
ken und nicht an die Sicherheit der 
Bürger. Wir hoffen, dass Gott uns 
hilft, diese schwere Zeit zu überste-
hen und uns in unserem schönen 

Land Tansania eine neue Ära zum 
Feiern schenkt. Bitte beten Sie für 
uns.
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen in 
dieser Adventszeit und für das kom-
mende Weihnachtsfest und das neue 
Jahr 2026.
Übersetzung des neuesten Briefes 
aus Rujewa vom 6. Dezember 2025 :
Herzlich willkommen! Erleben Sie die 
Herrlichkeit Gottes, die durch die 
Kultur der Massai in Tansania sicht-
bar wird. Dies war der erste Konfir-
mationsgottesdienst in diesem Hir-
tengebiet. Die Verbreitung des 
Evangeliums ist weiterhin notwen-
dig. Rujewa 
ist ein städti-
scher Verwal-
tungsbezi rk 
des Distriktes 
Mbarali. Es 
gibt Gegen-
den, in denen 
Hirten ihre 
Gottesdienste 
unter großen 
Bäumen ab-
halten, weil 
sie keine Kir-
chen haben. 
Wir haben 
zwei Hirtenzentren (Lupululu und 
Nyangadete) ohne Kirchengebäude. 
Und weil wir dort das Wort Gottes 
verkünden, sollten wir sie beim Bau 
von Kirchen unterstützen. Wir haben 
mit dem Bau einer Kirche in einem 
dieser Gebetszentren begonnen und 
befinden uns gerade beim Errichten 
des Daches.

Partnerschaftsgottesdienst am 7. Dezember 2025
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Kindernest Wildenheid Wildenheid-Meilschnitz

Streiflicht aus dem Kindernest

Herbst- und Adventszeit in 
unserer Kindertagesstätte
Die vergangenen Wochen und Mo-
nate waren in der Kindertagesstätte 
gefüllt mit besonderen Momenten, 
fröhlichem Kinderlachen und Ge-
meinschaft. Wir möchten Sie gerne 
mitnehmen auf eine kleine Reise 
durch unsere jüngsten Erlebnisse. 
Erntedankfest mit Kochduell
Im Herbst feierten wir gemeinsam 
mit den Kindern und Eltern das 
Erntedankfest. Die Freude war groß, 
als wir ein kleines „Kochduell“ ver-
anstalteten. Mit viel Eifer schnippel-
ten kleine und große Hände Obst 
und Gemüse. Dabei entstanden 
bunte Gemüseplatten und ein herr-
lich fruchtiger Obstsalat, der allen 
schmeckte. Die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei und lernten ganz 
nebenbei, wie vielfältig die Gaben 
der Natur sind. Außerdem duftete es 
in unseren Räumen nach frisch 
Gebackenem. Als besonderes High-
light gab es eine dampfende 
Kürbissuppe, die wir zusammen 
genossen haben. Das Erntedankfest 
wurde so zu einem Fest für alle 
Sinne und zu einer schönen 
Erinnerung an die reiche Ernte des 
Jahres. 
Laternenfest im Seniorenheim 
Phoenix und in der Kindertages-
stätte
Als die Tage kürzer wurden, zogen 
wir mit unseren selbst gebastelten 
Laternen los. Ein besonderes Erlebnis 
war unser Besuch im Seniorenheim 
Phoenix. Die Gesichter der 
Bewohnerinnen und Bewohner 
leuchteten ebenso hell wie unsere 

Laternen, als die Kinder ihre Lieder 
sangen. Es war eine berührende 
Begegnung zwischen Jung und Alt, 
die allen Beteiligten Freude bereitet 
hat. Die Stimmung war wunderbar 
und man spürte, wie die 
gemeinsamen Lieder und das Licht 
der Laternen die Herzen wärmten. 
Natürlich feierten wir das Later-
nenfest auch in unserer 
Kindertagesstätte mit allen 
Familien. An dieser Stelle möchten 
wir uns beim Seniorenheim Phoenix 
von Herzen bedanken. Die Ver-
anstaltung war für alle ein Gewinn 
und wir freuen, wenn wir diese 
schöne Tradition fortsetzen. Eine 
Wiederholung ist bereits in unseren 
Gedanken, denn solche Be-
gegnungen sind kostbar und schaf-
fen Verbindungen zwischen den 
Generationen. 
Der besondere Adventskalender
Mit dem ersten Dezember begann in 
unserem Kindernest eine besondere 
Tradition. Jeden Werktag dürfen alle 
Kinder eine Nuss ziehen. Die 
Aufregung ist jedes Mal groß, denn 
unter den vielen Nüssen verstecken 
sich vier goldene Exemplare. Findet 
ein Kind eine dieser goldenen Nüsse, 
dann wird es zu etwas Besonderem: 
Gemeinsam mit den anderen 
Kindern darf es dann aus einem 
großen Stoffbeutel Bastelmaterial 
herausnehmen. Zusammen wird 
dann überlegt, gebastelt und 
gestaltet. So entstehen kleine 
Kunstwerke, die von der Gemein-
schaft und der Kreativität der Kinder 
erzählen. Die Vorfreude auf das 
tägliche Nussziehen begleitet uns 

durch die Adventszeit und macht 
jeden Tag zu einem kleinen 
Abenteuer. Es ist schön zu sehen, 
wie die Kinder mitfiebern und sich 
gemeinsam freuen, wenn wieder 
eine goldene Nuss gefunden wird.
Traditionelles Adventsfenster
Am 1. Dezember 2025 öffneten wir 
unser alljährliches Adventsfenster. 
Familien, Kinder und Freunde des 
Kindernestes kamen zusammen, um 
gemeinsam in die besinnliche Zeit 
einzustimmen. Bei stimmungsvoller 
Atmosphäre sangen wir Ad-
ventslieder, die von den Kindern mit 
strahlenden Augen vorgetragen 
wurden. Eine Adventsgeschichte 
führte uns in die Welt der Vorfreude 
und des Wartens auf Weihnachten. 
Die Worte fanden ihren Weg in die 
Herzen der Zuhörer und man merkte, 
wie die Geschichte alle in ihren 
Bann zog. Nach dem offiziellen Teil 
blieben viele noch bei uns. Bei 
Plätzchen, warmem Punsch und 
anderen Leckereien klang der Abend 
gemütlich aus. Es wurde geplaudert, 
gelacht und einfach die Zeit mit-
einander genossen. Solche Momente 
zeigen uns immer wieder, wie 
wichtig das Miteinander ist und wie 
schön es ist, wenn Menschen 
zusammenkommen.
Die vergangenen Wochen haben uns 
gezeigt, wie reich das Leben im 
Kindernest ist. Wir sind dankbar für 
jede gemeinsame Erfahrung, für 
jedes strahlende Kindergesicht und 
für die Unterstützung durch Sie alle. 
Wir freuen uns auf die kommende 
Zeit und auf alles, was sie mit sich 
bringen wird. 
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Wildenheid-Meilschnitz Veranstaltungen

10. Februar ab 14.00 Uhr 
im „Waldfriedensee“
10. März ab 14.00 Uhr 
im „Waldfriedensee“
Kontakt Lori Naß: Tel. 09568/6590

Geselliger Nachmittag

Friedensandachten

Der Kinderchor probt jetzt 
freitags um 16 Uhr 

in der Friedenskirche.

12. Februar 2026 um 19.30 Uhr 
in der Friedenskirche

Der Besuchsdienst trifft sich 
am 15. April um 16.30 Uhr im 
Pfarramt. 

Gruppen und Kreise Passionsandachtem

Donnerstag,
12. März - 19. März - 26. März

Jeweils 19.30 Uhr

Fahrdienst zum Gottesdienst
Bei regionalen Gottesdienste, oder 
z.B. Weltgebetstag bietet die 
Kirchengemeinde Wildenheid immer 
30 Minuten vor Gottesdienstbeginn 
einen Fahrdienst ab der Friedens-
kirche an.
Um vorherige Anmeldung im Pfarr-
amt Wildenheid wird gebeten.

Kirchenvorstandssitzungen
Die Termine für die KV-Sitzungen 
finden Sie jeweils aktuell auf unse-
rer Homepage: www.kirche-wilden-
heid-meilschnitz.de

Kirchenvorstandssitzungen 
Wildenheid-Meilschnitz

Wie schon so oft sind am 6. Januar 
Sternsinger im Gottesdienst be-
auftragt worden und dann durch 
unsere Gemeinde gezogen, um unter 
dem Motto „Kinder helfen Kindern“ 
Spenden zu sammeln. In diesem Jahr 
waren es zwei Gruppen von Kinder 
und Jugendlichen, die in Meilschnitz 
gesammelt haben und zwei Gruppen 
von Kindern, die in Wildenheid vor-
her angemeldete Haushalte besucht 
haben. In Meilschnitz kamen 632 
Euro zusammen und in Wildenheid 
500 Euro. 

Vielen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender, dem Landgasthof 
Gunsenheimer und Direktvermark-
tung Fechter für die Verpflegung der 
Sternsinger und vor allem den 
fleißigen Sternsingern!
Sie können jederzeit, auch direkt 
jetzt, im Pfarramt Wildenheid 
Bescheid geben, dass Sie gerne von 
den Sternsingern besucht werden 
möchten. Genauso gerne nehmen 
wir das ganze Jahr über die 
Nachricht an, wenn noch Kinder für 
den guten Zweck mitlaufen und 
sammeln möchten. 

Sternsinger

Désirée Sommermann
Lektorin, Einführung

Wir freuen uns, dass wir am 19. 
Oktober Désirée Sommermann in ihr 
Amt als Lektorin einführen durften. 
Eva Grempel und Gabi Stein-Abelts-
hauser übernehmen den Dienst der 
Lektorin bei uns bereits seit vielen 
Jahren. Die Lektorinnen bringen 
durch die Auswahl der Predigten 
und ihre persönliche Art zusätzliche 
Aspekte in die Gottesdienste ein. Sie 
bereichern unser gottesdienstliches 
Leben nicht nur durch die höhere 
Anzahl an Gottesdiensten, die so 
möglich werden, sondern ganz 
entscheidend auch inhaltlich. 
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Neustadt Kita „Farbenfroh”

Neues aus dem Kindergarten Farbenfroh

Bildnachweis: Freepik

30-jähriges Jubiläum
Getreu unserem Motto: „Jeder ist bei 
uns willkommen“, laden wir in allen 
Sprachen ganz herzlich zu unserem 
30-jährigen Kindergartenjubiläum 
am Freitag, den 15. Mai von 12.00-
18.00 Uhr zu uns in den Farbenfroh 
ein. Seit Mai 1996 leben wir Vielfalt 
und Integration, begleiten und un-
terstützen seit dieser Zeit viele Men-
schen und ermöglichen ihnen als Teil 
unserer Kitafamilie dazu zu gehören. 
Das wollen wir mit vielen Spielstati-
onen, leckerem Essen und Trinken, 
einer Tombola und gemütlichen Bei-
sammensein mit gutem Austausch 
gebührend feiern. In einer Andacht 
werden wir unseren Dank zum Aus-
druck bringen, für das lebendige 
Miteinander und die segensreiche 
Arbeit, die in den letzten 30 Jahren 
in unserer Einrichtung gelebt wer-
den konnte. 

Für eine Fotowand sind wir noch auf 
der Suche nach Gruppenfotos und 
Fotos aus all den Jahren und würden 
uns über eure Unterstützung freuen. 
Wer uns Fotos beisteuern mag, kann 

dies gerne per Email an: kiga.farben-
froh.neustadt.co@elkb.de senden 
oder bei uns im Kindergarten abge-
ben. (Bitte in einem Briefkuvert, auf 
dem der Name, die Adresse und die 
Telefonnummer des Absenders ver-
merkt sind)

Wir freuen uns auf ein farbenfrohes 
Fest mit dem Austausch von Erinne-
rungen und vielen schönen Begeg-
nungen

Kita Farbenfroh“
Leiterin: Silke Kaiser
Hans-Rollwagen-Str. 23a
96465 Neustadt
Telefon: 09568 / 89354
kiga.farbenfroh.neustadt.co@elkb.de
www.farbenfroh-kita.info
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Haarbrücken Evang. Kinderhaus

Evang. Kinderhaus der Begegnung Haarbrücken Mini-Stunden

Rückblick auf den Herbst und die Adventszeit im Kinderhaus Zu den monatlichen Mini-Stunden 
in unserem Kinderhaus laden wir 
herzlich alle Kinder mit ihren Eltern 
ein, die unsere Einrichtung noch 
nicht besuchen.
Bei den Mini-Stunden haben Sie 
die Gelegenheit, die Räume und das 
Personal unseres Kinderhauses 
kennen zu lernen.
Die nächsten Termine:
11. Februar
11. März
15. April
Die Mini-Stunden beginnen jeweils 
um 14.30 Uhr und dauern 1 Stunde.
Bitte rufen Sie kurz im Kinderhaus 
an, wenn Sie kommen möchten: 
09568 / 890377
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir feiern Erntedank-Gottesdienst mit der Gemeinde              Foto: Kinderhaus

Martinsfest, 
auch bei den 
Senioren
Fotos: 
Klaus Frenzel

Adventsmarkt im und vor dem Kinderhaus mit Musik, Basteln, Märchen, 
Plätzchen und Begegnung mit der Gemeinde                          Fotos: Kinderhaus

Eltern bereichern die Adventszeit im 
Kinderhaus mit Musik, Geschichten, 
Tanz, Bastel- und Back-Aktionen.

Foto: Kinderhaus

„Evang. Kinderhaus der Begegnung“
Leiterin: Karin Bauersachs
Kriegersäcker 20, 96465 Neustadt
Tel. 09568/890377
mail: Info.kinderhaus.haarbruecken@elkb.de
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Kontakte Regionales

Gemeinsames Evang.-Lutherisches Pfarramt 
für die Kirchengemeinden 
Neustadt, Fechheim und Haarbrücken
Glockenberg 7, 96465 Neustadt b. Cbg.
Tel.: 09568 / 5312
mail: pfarramt.fechheim@elkb.de
mail: pfarramt.haarbruecken@elkb.de
mail: pfarramt.neustadt.co@elkb.de
Pfarramtssekretärinnen 
Michaela Greiner und Carmen Knoch 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Spendenkonto 
Ev.-Luth.Kirchgemeinde Fechheim 
IBAN DE40 7836 0000 0005 8112 44, 
VR Bank Coburg eG
Bitte Kirchengemeinde und 
Verwendungszweck angeben
1. Pfarrstelle: vakant
2. Pfarrstelle: Pfarrerin Godila Baumann 
(Geschäftsführung)
Tel.: 01520 / 511 93 81; mail: godila.baumann@elkb.de
3. Stelle: vakant
4. Stelle: vakant
Vikar: Dr. Grzegorz Wierciochin; Tel.: 0179 / 3229365
mail: grzegorz.wierciochin@elkb.de
Kantor: Markus Heunisch
Tel.: 09568 / 87746; mail: markus.heunisch@necnet.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Wildenheid
Friedensstraße 14, 96465 Neustadt b.Cbg.
Tel.: 09568 / 5639 
mail: pfarramt.wildenheid@elkb.de
Pfarramtssekretärin 
Manuela Simon
Öffnungszeiten
Dienstag 14.20 – 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 11.00 Uhr
Spendenkonto IBAN DE13 7836 0000 0000 4019 43
VR Bank Coburg eG
Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste 
Tel.: 0160 / 959 64 289; 
mail: elisabeth.meyerzuhoerste@elkb.de

Kita „Kindernest”
Leiterin: Martina Gundel
Westpreußenstraße 5, 96465 Neustadt
Telefon: 09568/6080, mail: kita.kindernest@elkb.de

Die Pfarrämter im Neustadter Kessel

Ansprechpartner, Öffnungszeiten, Telefonnummern und Emailadressen
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